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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 22. Januar 2020, findet um 19:00 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses Oberwinden eine öffentliche Ge-
meinderatssitzung statt.
Tagesordnung:
1.  Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
2.   Schlussberatung und Verabschiedung der Haushaltssat-

zung 2020 mit Haushaltsplan, Stellenplan und Finanz-
planung 2021 bis 2023

3.  Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 2020 des 
   Eigenbetriebs „Wasserversorgung Winden im Elztal“
4.  Gemeindeverwaltungsverband Elzach, Haushaltsplan-

entwurf 2020; Weisung an die Vertreter der Verbands-
versammlung

5.  Fortschreibung des Lärmaktionsplans; 
   Beratung und Beschlussfassung
6.  Stellungnahme zu Baugesuchen
   a)  Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport
      Kirchberg 8 a, Flst. Nr. 10/1, Gemarkung Oberwinden 
7.  Verschiedenes / Bekanntgaben
8.  Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
Zu dieser öffentlichen Gemeinderatssitzung sind die Ein-
wohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde recht 
herzlich eingeladen. 
gez. Klaus Hämmerle
Bürgermeister

Sperrungen wegen Abbrucharbeiten 
In der Zeit von Montag, 20. Januar bis Samstag, 25. Januar 
kommt es in der Schwangenstraße in Höhe des Anwesens 
Schwangenstraße 14 wegen Abbrucharbeiten mehrfach zu 
kurzzeitigen Sperrungen (max. ca. 10 Minuten).
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

ZEITWEISE AMPELREGELUNG FÜR  
ENGSTELLE IN WINDEN
Versuch startet am Dienstag, 21. Januar 
In den vergangenen Jahren hat die Anzahl der Fahrzeuge 
auf der Bundesstraße 294 im Bereich der bekannten Eng-
stelle in Oberwinden stetig zugenommen. Die Verkehrsfüh-
rung erfolgt dort nur einspurig, durch eine entsprechende 
Beschilderung erhält der in Richtung Elzach fahrende Ver-
kehr an der Engstelle Vorrang. Dies führt dazu, dass insbe-
sondere im morgendlichen Berufsverkehr, aber zunehmend 
auch auf dem Rückweg am Nachmittag und frühen Abend, 
die in Richtung Waldkirch fahrenden Verkehrsteilnehme-
rinnen und Verkehrsteilnehmer an der Engstelle mitunter 
erhöhte Wartezeiten in Kauf nehmen müssen. 

Mit der Einführung einer Ampelregelung soll der Fahr-
zeugfluss aus Elzach in Richtung Waldkirch künftig ver-
bessert werden. Hierzu wird am Dienstag, 21. Januar in 
Oberwinden an der bestehenden Fußgängerampel eine 
Signalsteuerung eingerichtet. Sie ermöglicht es, den Ver-
kehr in Richtung Elzach mit einer sogenannten Pförtnerre-
gelung zeitweilig automatisch anzuhalten. 
Damit soll erreicht werden, dass der Verkehr in Richtung 
Waldkirch schneller fließen kann als dies gegenwärtig der 
Fall ist. 
Diese ampelgesteuerte Verkehrsregelung soll in den Haupt-
verkehrszeiten von Montag bis Donnerstag zwischen 6:30 
Uhr und 8:30 Uhr sowie zwischen 15:00 Uhr und 18:00 Uhr 
gelten. Am Freitag ist dies von 6:30 Uhr bis 8:30 Uhr der 
Fall sowie unter Berücksichtigung des Wochenendbeginns 
von 12:00 bis 17:00 Uhr. Für die übrigen Zeiträume unter 
der Woche sowie am Wochenende ist zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt keine Ampelregelung vorgesehen. 
Die bestehende Vorrangregelung gewährleistet insoweit 
für die einspurige Verkehrsführung in der Engstelle den 
bestmöglichen Verkehrsfluss.

Jahresprogramm 2020 liegt bei
In der heutigen Ausgabe des Mitteilungsblattes liegt das 
Jahresprogramm der Seniorengemeinschaft Winden/Ober-
spitzenbach bei.

Im Rathaus wurden folgende Fundsachen abgegeben: 
1 Gehstock

Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, Donnerstag 
16:00 Uhr bis 18:00) beim Fundbüro im Rathaus Oberwin-
den, Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im Elztal vom Verlie-
rer abgeholt werden.

Am Donnerstag, 16. Januar
Frau Margrit Neubauer zum 75. Geburtstag

Am Freitag, 17. Januar
Frau Maria Wernet zum 85. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen.
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Neue Müllmarken werden Ende Januar 
verschickt
Die Müllmarke auf den Müllbehältern ist der Nachweis 
dafür, dass die Tonne registriert ist und dafür Müllgebühr 
gezahlt wird. Weil die bisherigen Müllmarken mit der Zeit 
aber verwittert, beschädigt oder nicht mehr lesbar sind, 
werden sie in diesem Jahr durch neue Aufkleber ersetzt. 
Die neuen Müllmarken tragen wie die bisherigen Aufkle-
ber keine Jahreszahl und sind damit einige Jahre gültig. Sie 
werden zusammen mit den Jahresbescheiden für die Müll-
gebühr 2020 ab der letzten Januarwoche an alle Grund-
stückseigentümer bzw. Hausverwaltungen verschickt. Die 
Eigentümer und Hausverwaltungen werden gebeten, die 
Müllmarken möglichst rasch an ihre Mieter weiterzuleiten. 
Falls die verschickten Müllmarken nicht mit dem tatsäch-
lichen Behälterbestand vor Ort übereinstimmen, können 
sie mit einem beigefügten Korrekturblatt und ggf. mit 
den falschen Müllmarken an die Abfallwirtschaft zurück-
geschickt werden. Die Korrekturblätter müssen vollständig 
ausgefüllt und unterschrieben sein. Die Abfallwirtschaft 
des Landratsamtes bittet ausdrücklich darum, Änderungen 
nur schriftlich mit Hilfe dieses Korrekturblattes mitzuteilen.
Die Abfallwirtschaft weist nochmals darauf hin, dass An-
träge auf Behälterwechsel oder Rückgabe, die erst nach 
dem 10. Dezember 2019 eingegangen sind, aus organisa-
torischen Gründen in Zusammenhang mit dem Druck der 
Gebührenbescheide erst ab Februar 2020 bearbeitet wer-
den können. Die verschickten Müllmarken müssen auf je-
den Fall auf die Tonnen geklebt werden, beantragte Abho-
lungen oder Tauschaufträge von Mülltonnen können nur 
ausgeführt werden, wenn die Müllmarke auf der Tonne 
klebt. Jede zusätzliche Anfahrt ist kostenpflichtig. Behäl-
teranträge sind im Rathaus, an der Infotheke des Landrat-
samtes und im Internet (www.landkreis-emmendingen.de 
> Abfallwirtschaft) erhältlich. Weitere Informationen: Ab-
fallberatung des Landratsamtes, Telefon 07641 451- 9700, 
oder per E-Mail: abfall@landkreis-emmendingen.de 

Die Deutsche Rentenversicherung  
verschickt jährlich rund 30 Millionen  
Renteninformationen
Diese helfen den Empfängern, ihre persönliche Altersvor-
sorgesituation einzuschätzen. Auch dabei unterstützt die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
ihre Kundinnen und Kunden: In den Servicezentren für 
Altersvorsorge bietet der gesetzliche Rentenversicherungs-
träger Intensivgespräche zur Altersvorsorge an. In diesen 
Gesprächen wird die persönliche Vorsorgesituation aus-
führlich analysiert und es werden anbieterunabhängig und 
produktneutral Strategien aufgezeigt, um eine ausreichen-
de zusätzliche Altersvorsorge aufzubauen und den eige-
nen Vorsorgebedarf zu decken. 
Basis dieses Gesprächs ist häufig die Renteninformation. 
Sie enthält eine ganze Reihe von wichtigen Informationen 
zur Altersvorsorge: Neben der Höhe der bisher erworbe-
nen Rentenansprüche wird anhand der Einzahlungen die 
voraussichtliche Altersrente sowie ein Rentenanspruch bei 
Erwerbsminderung prognostiziert. Ferner klärt die Renten-
information über den möglichen Beginn einer abschlags-
freien Altersrente sowie über die bisher erworbenen 
Rentenpunkte auf. Jeder über 27 Jahre erhält seine Ren-
teninformation automatisch, wenn im Versicherungskonto 
bereits fünf Jahre mit Beitragszeiten erfasst sind. Zusam-
men mit der ersten Renteninformation versendet die DRV 
immer einen Versicherungsverlauf. Dieser beinhaltet alle 
gespeicherten Versicherungszeiten des Empfängers und 
sollte auf Richtigkeit und Vollständigkeit geprüft werden. 

Am 26. Dezember wurde
Anna Wunsch geboren.
Eltern: Kerstin und Johannes Wunsch

Vortrag: Vorsorge in der Frauenheilkunde
Vorsorgeuntersuchungen haben in der Frauenheilkunde 
eine jahrzehntelange Tradition. Sie sind Thema eines Vor-
trags mit Dr. Roland Rein, Chefarzt der Abteilung Gynäko-
logie und Geburtshilfe am Kreiskrankenhaus Emmendin-
gen, Vortrag am Dienstag, 21. Januar 2020 um 19:00 Uhr in 
der Bürgerbegegnung in Sexau. Dr. Rein erläutert etablier-
te und neuere Vorsorgeuntersuchungen in seinem Fachge-
biet und steht gerne für Fragen zur Verfügung. 
Der Eintritt zu Veranstaltung ist frei. Der Vortrag ist Teil 
einer Veranstaltungsreihe des Kreiskrankenhauses Emmen-
dingen. 

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1

79297 Winden im Elztal

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Burger Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt, Bauamt
 Michael Öhler Tel. 07682 9236-20
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-24
Bauhof Martin Häringer Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
 Helmut Haas Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren


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Auch dabei hilft der gesetzliche Rentenversicherungsträger 
in seinen Beratungsstellen den Kundinnen und Kunden. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilita-
tion, Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg in den Regio-
nalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über das 
kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024, bei den 
ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -bera-
tern sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Die Unfallkasse Baden-Württemberg  
optimiert ihre Online-Dienste
Ab sofort ist es noch einfacher, eine Unfallanzeige aufzuge-
ben, Haushaltshilfen anzumelden, Dienstunfälle zu melden 
oder einfach nur mit uns in Kontakt zu treten: Mit ihren 
neuen Online-Diensten ist die Unfallkasse Baden-Würt-
temberg den nächsten Schritt in Richtung Digitalisierung 
gegangen. Unter https://www.ukbw.de/informationen-ser-
vice/service/ sehen Mitgliedsunternehmen und Versicherte 
auf einen Blick das Service-Angebot der UKBW. 

Forstbetriebsgemeinschaft  
Winden im Elztal 
Einladung zur Hauptversammlung der Forstbetriebsge-
meinschaft Winden im Elztal
Die Hauptversammlung der Forstbetriebsgemeinschaft 
(FBG) Winden im Elztal findet am Mittwoch, 29. Januar 
2020 um 20:00 Uhr im Gasthaus Rebstock im Ortsteil Ober-
winden statt.
Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Geschäfts- und Kassenbericht
3.   Bericht der Kassenprüfer
4.   Entlastungen
5.   Holzmarkt/Vorverträge
6.    Bericht des Forstamtes; Aktuelles aus der Forstpolitik/-

verwaltung und zur Neuorganisation (Forstamt, Revier-
dienst und Beförsterung)

7.    Bericht zum Flurneuordnungsverfahren „Zusammenle-
gung Winden im Elztal“

8.   Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Klaus Hämmerle, 
Vorsitzender

Mikrozensus 2020  
– Start in Baden-Württemberg
Der Mikrozensus 2020 beginnt: Die Präsidentin des Statis-
tischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle aus-
gewählten Haushalte um Unterstützung. Über das ganze 
Jahr 2020 werden dazu ab dem 7. Januar 2020 in mehr als 
900 Gemeinden rund 55000 in einer Stichprobe ausgewähl-
te Haushalte in Baden-Württemberg von Interviewerinnen 
und Interviewern des Statistischen Landesamtes befragt. 
Dies sind rund 1% der insgesamt rund 5,3 Millionen Haus-
halte im Südwesten.
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und so-
zialen Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobe-
nen Fragen der EU-weit durchgeführten Befragung zur 
Arbeitsmarktbeteiligung werden ab 2020 zusätzlich Fra-

gen der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu 
Einkommen und Lebensbedingungen (englisch: Statistics 
on Income and Living Conditions, SILC) gestellt. Brenner: 
»Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine ganz wichtige 
Informationsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingun-
gen der Menschen. Dabei geht es um die Themen wie wir 
wohnen, wie Familien leben, welche Bildungsabschlüsse er-
worben wurden oder welche Verkehrsmittel die Menschen 
nutzen.«
Was ist der Mikrozensus? – Der Mikrozensus ist eine amtli-
che Haushaltsbefragung bei jährlich einem % der Haushal-
te. Durch den Mikrozensus werden wichtige Daten über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt. 
Die Ergebnisse dienen als Grundlage für politische, wirt-
schaftliche und soziale Entscheidungen in Bund und Län-
dern. Sie stehen auch der Wissenschaft, der Presse und in-
teressierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Über 
1000 Haushalte werden pro Woche befragt. Die Angaben 
beziehen sich dann jeweils auf eine vorab bestimmte fes-
te Berichtswoche. Diese Angaben bilden die Grundlage für 
Meldungen wie »Ein höheres Bildungsniveau verbessert die 
Chancen auf ein höheres Gehalt« und »Auch ohne Kinder 
suchen Frauen seltener eine Vollzeitstelle«. Die Auskünfte 
von Menschen im Rentenalter sind dabei genauso wichtig 
wie die Angaben von Angestellten, Selbstständigen, Stu-
dierenden oder Erwerbslosen.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – In einem ma-
thematischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude 
bzw. Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermit-
teln vor Ort, welche Haushalte in den ausgewählten Ge-
bäuden wohnen und kündigen sich bei diesen mit einem 
handschriftlich ergänzten Ankündigungsschreiben mit Ter-
minvorschlag an. Für die ausgewählten Haushalte besteht 
Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von fünf aufeinan-
der folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mikro-
zensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die 
Haushalte zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie 
um die Auskünfte. Die Erhebungsbeauftragten erfassen 
die Antworten mit einem Laptop. Sie können sich mittels 
eines Ausweises als Beauftragte des Statistischen Landes-
amtes Baden-Württemberg ausweisen. Die Auskünfte kön-
nen für alle Haushaltsmitglieder von einer volljährigen Per-
son erteilt werden.
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungs-
beauftragten ist für die Haushalte die einfachste und zeit-
sparendste Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben 
diese auch die Möglichkeit, den Fragebogen via Onlinefor-
mular oder in Papierform selbst auszufüllen. Alle erhobe-
nen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und 
dem Datenschutz und werden weder an Dritte weiterge-
geben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt werden die Erhebungs-
merkmale getrennt von den personenbezogenen Hilfs-
merkmalen gespeichert. Im weiteren Verlauf werden die 
Daten anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Re-
gionalergebnissen weiterverarbeitet.

Beratung für Frauen zu beruflichen Themen
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher 
Oberrhein ist am Freitag, 17. Januar wieder in Emmendin-
gen und bietet individuelle Beratungstermine für Frauen 
aus dem Landkreis Emmendingen an. Wenn Sie Fragen zur 
beruflichen Orientierung, zum Wiedereinstieg, zur Neuori-
entierung, zur Berufswahl, zur Berufsweg- und Aufstiegs-
planung, zur Aus- und Weiterbildung, zur Stellensuche 
oder zur Bewerbung haben, können Sie gerne einen Bera-
tungstermin unter Telefon 0761 201-1731 vereinbaren.
Die Beratungen finden von 8:30 Uhr bis 13:00 Uhr im Haus 
am Festplatz des Landratsamtes Emmendingen, Schwarz-
waldstraße 4 (Zimmer 136, 1. OG) statt. Die Beratung ist 
kostenlos, vertraulich und neutral. Weitere Informationen 
zum Angebot und zur Arbeit der Kontaktstelle Frau und 
Beruf finden Sie unter: www.frauundberuf.freiburg.de. 
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Info-Tag am Kolping-Kolleg Freiburg 
Abitur, Fachhochschulreife, Realschulabschluss auf dem 2. 
Bildungsweg
Am Samstag, 25. Januar findet im Kolping-Kolleg Frei-
burg, Hildastraße 39, ein Info-Tag zu den verschiedenen 
schulischen Angeboten statt. Alle Schulen sind staatlich an-
erkannt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und stehen für 
weitere Informationen gern zur Verfügung. Auskunft und 
Information: Telefon 0761 706735
www.kolping-kolleg.de

Infotag Marta-Belstler-Schule
Samstag, 1. Februar 2020 - 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Familienpfleger/-innen sorgen dafür, dass es in Familien 
rund läuft, auch wenn die Haushaltsführende Person aus-
fällt. Sie arbeiten in Feldern der klassischen Familienpflege, 
der Kinder- und Jugendhilfe sowie in Einrichtungen und 
Dienste für alte Menschen und Menschen mit Behinde-
rung. An unserer Schule erwerben die SchülerInnen die be-
nötigten Kompetenzen in den Bereichen Hauswirtschaft, 
Pflege und Pädagogik. 
Wir informieren Sie über die Ausbildung zur Familienpfle-
gerIn. 
Lehrerinnen und Schülerinnen stehen für Ihre Fragen zur 
Verfügung. Sie können die Schul- und Wohnräume besich-
tigen.
Marta-Belstler-Schulen GmbH, Berufsfachschule für Famili-
enpflege, Kartäuserstr. 43, 79102 Freiburg, 
Telefon 0761 79 0360 -11, www.marta-belstler-schulen.de

Berufschancen nutzen:  
Job-Start-Börse 2020
Am Mittwoch, 15. und Donnerstag, 16. Januar findet auf 
der Messe Freiburg die Job-Start-Börse statt, auf der sich 
regionale Firmen mit ihren Ausbildungs- und Karrierechan-
cen an Jugendliche, deren Eltern sowie alle Interessierten 
wenden. Ein Highlight ist das Speed-Dating am 15. Januar. 
Hier haben die Jugendlichen die Möglichkeit, Unterneh-
men in 10-minütigen Gesprächen mit Bewerbungsunterla-
gen von sich zu überzeugen. 

Kostenlose Erfinderberatung der IHK  
Südlicher Oberrhein
In der Erfinderberatung erhalten die Ratsuchenden In-
formationen über die grundsätzliche Schutzfähigkeit von 
technischen Erfindungen, Marken und Designs. Außerdem 
veranschaulichen die Experten der IHK das konkrete Vorge-
hen für eine Schutzrechtsanmeldung und beleuchten wich-
tige Fallstricke. Die kostenlose Erfinderberatung findet an 
jedem ersten Donnerstag im Monat in der Hauptstelle der 
IHK Südlicher Oberrhein in Freiburg, Schnewlinstraße 11-
13, und an jedem dritten Donnerstag alle zwei Monate in 
der Hauptgeschäftsstelle der IHK Südlicher Oberrhein in 
Lahr, Lotzbeckstraße 31, statt. Die Termine von Januar bis 
März sind: Donnerstag, 9. Januar (Verschiebung aufgrund 
der Feiertage), 6. Februar und 5. März in Freiburg 
Donnerstag, 16. Januar und 19. März in Lahr 
Zu den Beratungsgesprächen können – soweit vorhanden 
– Prototypen oder Zeichnungen mitgebracht werden. Um 
eine vorherige Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Petra 
Laumen, Telefonnummer: 0761 3858-262, E-Mail-Adresse: 
petra.laumen@freiburg.ihk.de.

Einladung der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
Alle reden von Sicherheit. Wir versuchen durch das Ange-
bot, Fachleute als Referenten einzuladen, Sie auf diesem 
Gebiet zu informieren und schlau zu machen. Gerade Men-
schen mit Sehminderung haben einen besonderen Bedarf 
an Information und sind guten Tipps dankbar. Das Prä-
ventionsteam der Polizei wird beim kommenden Offenen 
Treffen, am Samstag, 25. Januar 2020 ab 14:00 Uhr im St. 
Marienhaus, Waldshuter Straße 8, 79713 Bad Säckingen 
erläutern und erklären, wie Sie sich zuhause sicherheits-
technisch ausrüsten können um Einbruchschutz nicht nur 
leere Worte sein zu lassen. Nicht nur ältere Menschen ge-
hen Trickbetrügern auf den Leim; lassen Sie sich auch dar-
über informieren und stellen Sie Fragen, welche Sie schon 
immer mal stellen wollten. Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen und hinzulernen möchten, kommen Sie zu unserem 
Offenen Treffen.

Melden Sie sich bitte vorher bei mir unter 
Telefon 07763 3492 oder per E-Mail: rg-hochrhein@abs-hil-
fe.de an. Ihre Elke Arzner, Gesundheitspädagogin

VdK Sprechtage - Beratung im Sozialrecht
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH finden statt:
in Emmendingen: am Donnerstag, 6. Februar und Donners-
tag, 27. Februar 2020 jeweils vormittags in der VdK-Kreis-
verbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3
in Waldkirch: am Dienstag, 11. Februar 2020 im Rathaus 
beim Marktplatz (Generationenbüro) 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Telefon 0761 50449-0 
ist erforderlich.

Ortenauer Forum
Unter dem Titel „Aufbruch zu Neuem“ geht es beim Or-
tenauer Forum der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB) 
um Veränderungen im Leben und in der Gesellschaft.
Keine Angst vorm Älterwerden
Mittwoch, 5. Februar 2020,19:30 Uhr, Pfarrzentrum St. Ma-
rien, Oberkirch-Nußbach, Renchtalstraße 16
Älter werden ist Gabe und Aufgabe zugleich: Was will noch ge-
lebt und erlebt werden? Der Vortrag will helfen, sich mit dem 
eigenen Älterwerden auseinanderzusetzen und dabei Vergan-
genheit, Gegenwart und Zukunft in den Blick zu nehmen. Diet-
mar Krieger, Lebens- und Trauerbegleiter, Offenburg
Smartphones, digitale Medien und soziale Netzwerke
Wie sie unser Leben verändern
Mittwoch, 11. März 2020,19:30 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Oberkirch-Nußbach, Renchtalstraße 16
Smartphone und digitale Welt bestimmen den Alltags- und 
Lebensrhythmus vieler Menschen. Was für viele selbstver-
ständlich ist, stellt für andere eine kaum zu bewältigende 
Herausforderung dar. Was macht diese Entwicklung mit 
dem Einzelnen und der Gesellschaft?
Clemens Beisel, Referent für Social Media, Pforzheim
Glaube in heutiger Zeit - Quo vadis Kirche?
Mittwoch, 25. März 2020,19:30 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Oberkirch-Nußbach, Renchtalstraße 16
Glaube und Kirche spielen für viele Menschen heute kei-
ne Rolle mehr in ihrem Leben. Die Sprache der Kirche wird 
nicht verstanden, ihre Antworten auf gesellschaftliche 
Fragen haben für viele keine Bedeutung. Wie kann Kir-
che heute noch Menschen erreichen? Dr. Thomas Dietrich, 
Landvolkpfarrer der Erzdiözese Freiburg
Für die Vortragsabende wird jeweils ein Kostenbeitrag in 
Höhe von vier Euro erhoben. Weitere Informationen gibt 
es im Diözesanbüro der KLB, Telefon 0761 5144-235.
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Fachkraft (IHK) für betriebliches  
Gesundheitsmanagement 
Gesunde Unternehmen brauchen gesunde Mitarbeitende 
– in allen Bereichen. Genau hier setzt das betriebliche Ge-
sundheitsmanagement (BGM) an. Der Zertifikatslehrgang 
des IHK-BildungsZentrums in Freiburg startet am 18. Feb-
ruar 2020 und umfasst 100 Unterrichtseinheiten. Die Teil-
nehmer erwerben die erforderlichen Kompetenzen, um 
den Aufbau eines systematischen betrieblichen Gesund-
heitsmanagements im Unternehmen professionell zu un-
terstützen und damit gezielt in die Praxis zu integrieren. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
0761 2026-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. 

Qualifikation zum Betriebswirt:  
Die Unternehmerqualifikation
Die Gewerbe Akademie am Standort Freiburg startet am 
Montag, 27. Januar 2020 die Fortbildung „Geprüfter Be-
triebswirt (HwO)“. Die Unternehmerqualifikation findet 
berufsbegleitend mit Unterricht am Montag und Mitt-
woch ab 18:15 Uhr sowie einmal im Monat samstags statt. 
In vier Schritten werden die Teilnehmer für anspruchsvol-
le Führungsaufgaben im Betrieb geschult. Dazu gehören 
Unternehmensstrategie, Unternehmensführung, Personal-
management und Innovationsmanagement wie betriebs-
wirtschaftliche Lösungsansätze entwickeln, Präsentation 
und Fachgespräch. Rechnungswesen, Marketing, Perso-
nalführung und Personalentwicklung sind weitere Inhalte. 
Der Lehrgang ist bundesweit anerkannt und im Deutschen 
Qualifikationsrahmen (DQR) auf Niveaustufe 7 (gleichwer-
tig Master-Abschluss) eingestuft. Der Lehrgang kann mit 
dem Aufstiegs-BAföG gefördert werden. Weitere Auskünf-
te erteilt die Gewerbe Akademie unter Telefon 0761 15250-
63. Infos gibt es auch im Internet unter 
www.gewerbeakademie.de

Land stärkt Naturpark Südschwarzwald in 
den kommenden Jahren
Große Freude herrscht im Naturpark Südschwarzwald über 
die Beschlüsse des Landtags von Baden-Württemberg in 
seinen Beratungen zum Doppelhaushalt 2020/2021.
Im Finanzpaket für den Naturpark Südschwarzwald stehen 
als wichtigster Posten die Finanzierung der Planungskos-
ten für die dringend notwendige Erweiterung des Natur-
parkzentrums Haus der Natur am Feldberg in Höhe von 1 
Mio. Euro. Das im Jahr 2019 erfolgreich gestartete Projekt 
„Naturpark-Kochschule“ kann fortgeführt und ausgebaut 
werden. Auch für die Kleinsten im Naturpark wird es ein 
neues Angebot geben. Aufbauend auf das Erfolgspro-
jekt „Naturpark-Schule“ werden im Jahr 2020 die ersten 
„Naturpark-Kindergärten“ entstehen. „Bauwerk Schwarz-
wald“, das Kompetenzzentrum für Baukultur, Handwerk 
und Design, wird im Jahr 2020 mit Landesgeldern aus der 
Holzbauoffensive an den Start gehen. Ziel ist die Förderung 
einer regionalspezifischen Bau- und Handwerkskultur. Na-
turparkarbeit leistet auch einen Beitrag zur Abmilderung 
der Folgen des Klimawandel. Mit dem Projekt „Landschaft 
als Wasserspeicher“ werden ökologische und technische 
Maßnahmen untersucht und in der Folge beispielhaft um-
gesetzt. 
Alle Informationen zum Naturpark Südschwarzwald, sei-
nen Aufgaben, Zielen und Projekten finden sich unter 
www.naturpark-suedschwarzwald.de. 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Landkreis Emmendingen 
Rettungsdienst: 112 
Allgemeiner Notfalldienst: 116117 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076111 
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075311
Freiburg (Erwachsene) Universitätsklinikum Freiburg, 
Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.               von 20:00 Uhr bis 24:00 Uhr, 
Mi., Fr.                   von 16:00 Uhr bis 24:00 Uhr, 
Sa., So. und Feiertag       von   8:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Freiburg am St. Josefskrankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do.               von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr.                       von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr, 
Sa., So. und Feiertag      von   8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehand-
lung durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin 
des Universitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt 
über Heiliggeiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau. 
Augen-Notfallpraxis an der Universitätsaugenklinik 
Freiburg,
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do.              von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi.                       von 13:00 Uhr bis 22:00 Uhr, 
Fr.                       von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr, 
Sa., So. und Feiertag      von   8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen, 
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten 
der Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforder-
lich)
Mo., Di. und Do.           von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr.                von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag       von 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgen-
den Tages:

Mi., 15.01.  Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
           Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110
Do., 16.01.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
           Fabrik Sonntag 5a, Tel. 07681 4925250
           Breisgau-Apotheke, Teningen
           Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460
Fr., 17.01.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
           Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
           Schwarzwald-Apotheke, Simonswald
           Talstr. 36a, Tel. 07683 794
Sa., 18.01.  Neue Apotheke, Emmendingen
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
So., 19.01.  easyApotheke, Emmendingen
           Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
           Stadt-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Mo., 20.01.  Central-Apotheke, Emmendingen
           Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
           Rathaus-Apotheke, Elzach
           Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Di., 21.01.  Kronen-Apotheke, Teningen
           Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
           Nikolai-Apotheke, Waldkirch
           Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740

Pflegedienste
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, 
Telefon 07682 909040,
Fax 07682 909041
Dorfhelferin, Einsatzleitung
Christine Schwendemann-Brugger, Telefon 07682 920202
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Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Markgrafenstraße 8, 79312 Emmendingen
Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, 
Telefon 07641 451-3091
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de.
Außensprechstunde in Waldkirch-Kollnau,
Bürgertreff Hildastraße 2a, 
montags 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr,
Frau Christiane Hartmann, Telefon 07641 451-3091
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebe-
dürftige Menschen in (Gast-) Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, 
Telefon 07641 9671590, www.herbstzeit-bwf.de

Sprechstunde des Caritas-Sozialdienstes
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensbe-
ratung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, 
Telefon  07641 9185-13  (Frau Homburger) und 
   07641 9185-16  (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 
13:00 Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezen-
trum Herbolzheim, Hansjakobstr. 8
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung (EUTB)
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Geyer-zu-Lauf-Str. 34, 79312 Emmendingen, 
Telefon 07641 93341-214 (Frau Hofmann); 
Außensprechstunde in Waldkirch freitagnachmittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren. 
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; 
Telefon:  07641 9185-13  (Frau Homburger), 
    07641 9185-16  (Frau Funk); 
Außensprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, 
Telefon   07641 96212-65 (Frau Thiemann/Frau Gungl); 
Außensprechstunde donnerstagnachmittags in Elzach, 
Telefon 0152 09272764

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

Krebsinformationsdienst
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, 
täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.
Notruf-Fax der Integrierten Leitstelle direkt über 
112 erreichbar
Wer einen Notruf per Fax absetzten will, kann dies nun 
über die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann 
man über die Homepage des DRK-Kreisverbandes Em-
mendingen unter
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, In-
tegrierte Leitstelle herunterladen.

Tierärztlicher Notdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, ver-
sieht den tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an die-
sem Wochenende:

Samstag/Sonntag, 18.01./19.01.2020
Dr. Kneucker, Denzlingen
Thüringer Straße 7, Tel. 07666 7868
Dr. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290

Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der 
Zeit von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr versehen.

Die Erfolgsgeschichte geht weiter…

ZweiTälerSteig erneut als Qualitätsweg 
ausgezeichnet

Foto: © ZweiTälerLand Tourismus I Horst Dauenhauer

Der ZweiTälerSteig wurde am Samstag, 11. Januar 2020 im 
Rahmen der Eröffnung der Urlaubsmesse CMT in Stuttgart 
durch den Präsidenten des Deutschen Wanderverbandes, 
Herrn Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß, erneut als „Qualitätsweg 
Wanderbares Deutschland“ ausgezeichnet. Nach der Aus-
zeichnung im vergangenen Sommer in der Publikumswahl 
zu „Deutschlands schönstem Wanderweg 2019“, bei der 
er den ersten Platz in der Kategorie Routen belegte, eine 
weitere Bestätigung für die garantierte besondere Qualität 
dieses Wanderweges rund um das ZweiTälerLand (ZTL).
Das Projekt wurde auch erneut mit Fördermitteln des Na-
turpark Südschwarzwalds bezuschusst.
Das ZTL-Team freut sich nun, dass auch die nächsten drei 
Jahre wieder mit dem Zertifikat geworben werden kann, 
denn nur durch ständige Qualitätsverbesserungen und 
hochwertige Standards kann der ZweiTälerSteig auch wei-
terhin Erfolg haben. 
Weitere Infos unter www.zweitaelersteig.de

Samstag, 18. Januar
14:00 Uhr  bis 17:30 Uhr 
    -   Narresome-Hopsis mit Jokelbörse,
      Narrenzunft Niederwindemer Schindlejo-

kel, Schulhof und Foyer Festhalle Nieder-
winden 

Mittwoch, 22. Januar
13:30 Uhr  -   Halbtageswanderung des Schwarzwald-

vereins Elzach-Winden, 
     Treffpunkt: Rathaus Oberwinden
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Kirche St. Leonhard
Samstag, 18. Januar
19:00 Uhr  Vorabendmesse

Kirche St. Barbara
Sonntag, 19. Januar
08:30 Uhr  Eucharistiefeier

Kirche St. Stephan
10:00 Uhr  Euchristiefeier 

Pfarrgemeinderat gesucht
Sie möchten sich freiwillig engagieren und aus Ihrem Glau-
ben heraus gestalten? Sie sind offen für Neues? Sie schät-
zen es im Team zu arbeiten und sind bereit mit anderen 
Haupt- und Ehrenamtlichen auf Ebene der Seelsorgeein-
heit Verantwortung zu tragen? 
Darüber hinaus bringen Sie aus dem bunten Strauß folgen-
der Eigenschaften/Fähigkeiten noch die ein oder andere 
mit: 
-  gesunder Menschenverstand 
-  Neues wagen und Lust am Experimentieren 
-  konzeptionelles, planerisches und strategisches Denken 
-  Wille zur Mitgestaltung von Veränderungsprozessen 
-  Kommunikation mit anderen und Vernetzungsfähigkeit 
-  Motivation von anderen 
-  kaufmännisches Denken 
Der künftige Pfarrgemeinderat braucht Sie! Lassen Sie sich 
wählen! Denn wir bieten Ihnen: 
-  ein sinnvolles Handeln für Kirche und Welt 
-   Chance zur persönlichen und spirituellen Weiterent-

wicklung 
-  den Raum zum Mitgestalten 
-  Unterstützung durch hauptamtlich Mitarbeitende 
-  Fortbildungen und Qualifizierungen 
-  strukturiertes Arbeiten 
Wir handeln nach den Rahmenrichtlinien für das Ehrenamt 
der Erzdiözese und bieten somit möglichen Kostenersatz 
und Versicherungsschutz 

Sonntag, 19. Januar
10:15 Uhr   GEMEINSAM Gottesdienst in Oberprechtal;
     Verabschiedung und Einführung des Kirchen-

gemeinderats Oberprechtal
Dienstag, 21. Januar
16:30 Uhr  Gottesdienst in der BDH-Klinik in Elzach

Katholische Frauengemeinschaft
Winden/Oberspitzenbach

Gemeinsame Gebetsstunde zum Weltfriedenstag
Zu einer gemeinsamen Gebetsstunde für Frieden und Gerech-
tigkeit lädt die kfd Elzach alle Mitglieder der Pfarrgemeinden, 
der katholischen Verbände sowie die gesamte Bevölkerung 
recht herzlich ein. Mit dem Motto des diesjährigen Weltfrie-
denstags: „Der Friede als Weg der Hoffnung: Dialog, Versöh-
nung und ökologische Umkehr“ wird der Friede als Weg der 
Hoffnung gewürdigt. Papst Franziskus macht den Menschen 
Mut, sich auf diesen Weg einzulassen und alle Bemühungen 
und Schritte hin zu mehr Frieden wertzuschätzen. Die ent-

scheidenden Schritte auf diesem Weg sind Dialog, Versöhnung 
und ökologische Umkehr. Die Einrichtung von Wahrheits- und 
Versöhnungskommissionen sind ein erster Schritt zum Frieden 
nach gewalttätigen Konflikten. Denn ohne Wahrheit kann es 
kein Verzeihen geben und ohne Versöhnung keinen Frieden. 
Dieser Prozess ist auch in Deutschland 75 Jahre nach Ende des 
Zweiten Weltkrieges nicht abgeschlossen.
Freitag, 17. Januar 2020, 19:00 Uhr, Katholisches Pfarrzent-
rum Elzach, Konradsaal (großer Saal)
Kfd Elzach

Katholisches Bildungswerk
Elzach

Termine für die Computerkurse 1. Halbjahr 2020
EXCEL – Intensivtraining
Beginn: 23. Januar 2020, 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr, 5 Termine
WORD – professionell nutzen im Büroalltag
Beginn: 22. Januar 2020, 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr
Fotobuch gestalten
1 Termin, 4. März 2020, 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr
Für interessierte findet eine Vorbesprechung statt. Termin 
wird vorher bekanntgegeben.
Power Point - Präsentation 
2 Termine, 5. März und 6. März 2020, 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr
EXCEL - professionell nutzen in der beruflichen Praxis
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmer/-innen mit Vorkennt-
nissen.
Beginn: 7. Mai 2020, 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr, 5 Termine
Computernutzung mit Windows 10
2 Termine: 16. Mai und 23. Mai 2020, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Der Kurs richtet sich an Teilnehmer/-innen, die mit dem PC 
in der betrieblichen Praxis arbeiten müssen und das Be-
triebssystem Windows 10 besser kennenlernen möchten. 
Geringe Vorkenntnisse vorausgesetzt.
Fotobuch gestalten
1 Termin, 27. Mai 2020, 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr
Für interessierte findet eine Vorbesprechung statt. Termin 
wird vorher bekanntgegeben. Die Kurse finden im PC-Raum 
des Schulzentrums Oberes Elztal/Eingang Realschule statt.
Die Termine können sich noch ändern.
Anmeldung und nähere Info: Georg Hug, Telefon 07682 
924429

Jahreshauptversammlung 2020
Die Jahreshauptversammlung 2020 der Bläserjugend Ober-
winden e.V. findet am Samstag, 18. Januar 2020 um 18:00 
Uhr im Gasthaus Rebstock statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.   Begrüßung und Rückblick der 1. Vorsitzenden 
2.   Jahresbericht der Dirigentin des Jugendorchesters
3.   Jahresprotokoll der Schriftführerin
4.   Kassenbericht der Kassiererin
5.   Revisionsbericht der Kassenprüfer
6.   Entlastung der Vorstandschaft
7.   Neuwahl der Vorstandschaft
8.   Wahl der Kassenprüfer
9.   Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge aus der Gemeinde bitten wir spä-
testens Donnerstag, 16. Januar 2020 schriftlich an unsere 
1. Vorsitzende Leonie Bayer oder ein anderes Mitglied der 
Vorstandschaft zu richten. Wir bitten um ein möglichst voll-
zähliges und pünktliches Erscheinen.
Bläserjugend Oberwinden e.V.
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Einladung
Der BLHV- Ortsverein Winden lädt alle Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung herzlich ein. 
Sie findet am Donnerstag, 23. Januar 2020 um 20:00 Uhr im 
Gasthaus Rebstock in Oberwinden statt.
Tagesordnung
 1.  Eröffnung und Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Rück-und Ausblick
 4.  Kassenbericht
 5.  Bericht der Kassenprüfer
 6.  Entlastung der Vorstandschaft
 7.  Ehrungen
 8.  Thema: wie soll es weitergehen oder Bericht Sachstände
 9.  Wahlen
   a.  Vorsitzender des Ortsvereins
   b.  Stellvertreter
   c.  Rechner und Kassenprüfer
   d.  Beisitzer
10. Verschiedenes
Der Vorstand

Liebe Übungsleiter, Vereinsmitglieder und Eltern,
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, 24. Januar 2020 um 20:00 Uhr im Gasthaus „Rebstock“ 
Oberwinden möchten wir Sie recht herzlich einladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung durch die Vorsitzenden der Vorstandschaft
2.  Bericht der Schriftführerin
3.  Berichte aus den Abteilungen
4.  Bericht der Kassenverwalterin
5.  Bericht der Kassenprüferinnen
6.  Sonstiges
7.  Ausblick auf das kommende Vereinsjahr
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und heißen Sie 
herzlich willkommen.
Anträge zur Jahreshauptversammlung richten Sie bitte bis 
spätestens 17.01.2020 an die Vorstandschaft.
Mit sportlichen Grüssen
Ihre EBTV- Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 17. Januar 2020, um 20:00 Uhr findet im Cafe 
Elzblick die diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Für die Jahreshauptversammlung wurde folgende Tages-
ordnung festgelegt:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Bericht des Kassierers
4.  Bericht des Kassenprüfers
5.  Entlastung des Kassierers
6.  Entlastung der Vorstandschaft
7.  Verschiedenes , Wünsche und Anträge
Änderungen und Anträge zur Tagesordnung müssen recht-
zeitig vor der Versammlung beim Vorsitzenden eingereicht 
werden.
Zu dieser Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder 
des Fördervereins, die Mitglieder der Bläserjugend und die 
Mitglieder des Musikvereins Niederwinden e.V. sowie die 
Damen und Herren des Gemeinderates recht herzlich ein-
geladen.
Der Vorstand

Jahreshauptversammlung 2020  
Die Jahreshauptversammlung 2020 der Musikkapelle Ober-
winden e.V. findet am Samstag, 18. Januar 2020 um 20:00 
Uhr im Gasthaus Rebstock statt.
Hierzu laden wir alle aktiven Musiker sowie alle Ehrenmit-
glieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
  2. Bericht des Dirigenten
  3. Jahresprotokoll des Schriftführers
  4. Kassenbericht des Kassenwarts
  5. Revisionsbericht der Kassenprüfer
  6. Bericht des Instrumenten- und Kleiderwarts
  7.  Bericht der 1. Vorsitzenden der Bläserjugend Oberwin-

den e.V.
  8. Entlastung der Vorstandschaft
  9. Neuwahl der Vorstandschaft
10. Wahl eines Kassenprüfers
11. Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge aus der Gemeinde bitten wir bis spä-
testens Mittwoch, 15. Januar 2020 schriftlich an unseren 1. 
Vorsitzenden Michael Moser oder ein anderes Mitglied der 
Vorstandschaft zu richten. Wir bitten um ein möglichst voll-
zähliges und pünktliches Erscheinen.
Musikkapelle Oberwinden e.V.

Jahreshauptversammlung 2020
Am Freitag, 17. Januar 2020 um 20:30 Uhr findet im Café 
Elzblick in Niederwinden, die Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Niederwinden e.V. statt. 
Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den Vorstandssprecher
  2. Bericht des Vorstands der Geschäftsführung
  3. Bericht des Vorstands für Finanzen
  4. Bericht der Kassenprüfung
  5. Entlastung des Vorstands für Finanzen
  6. Bericht des Vorstandssprechers
  7. Bericht des Dirigenten
  8. Probenbericht und Ehrungen
     -  Worte der Gäste
  9. Entlastung des gesamten Vorstandes
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Änderungen und Anträge zur Tagesordnung müssen recht-
zeitig vor der Versammlung beim Vorsitzenden Jochen 
Schmieder eingereicht werden.
Zu dieser Jahreshauptversammlung sind alle Musikerinnen 
und Musiker, die Ehrenmitglieder, die Mitglieder des För-
dervereins Musikverein Niederwinden e.V., der Bläserju-
gend Musikverein Niederwinden e.V. und die Damen und 
Herren des Gemeinderates recht herzlich eingeladen. 
Der Vorstand

Narri Narro!
so langsam isch jetzt d Fasnet do!!!
Am vergangenen Wochenende waren wir, bei doch recht 
gutem Wetter, bei der Narrenzunft Rämässer in Ringsheim 
und feierten mit ihnen ihren 66. Geburtstag. Wir waren mit 
zwei Bussen vor Ort und waren recht viele Jokel und unsere 
Musik war wie immer Schlagkräftig dabei. Wir würden es 
mal als gelungenen Start in die neue Fasnetsaison bezeich-
nen. Allen die dabei waren ein herzliches vergellt´s Gott. 
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Kaum ist aber der erste Auswärtstermin vorbei, geht es 
schon am kommenden Samstag mit dem Jokelsomehopsis, 
der Jokelbörse und dem Kartenvorverkauf für den Bunten 
Abend weiter. Ab 14:30 Uhr seid Ihr alle herzlich eingela-
den. Je nach Wetterverhältnissen wird das Jokelsomehopsis 
auf dem kleinen Festplatz vor der Halle oder eben im Foy-
er der Halle stattfinden. Wer Jokelzubehör verkaufen oder 
kaufen möchte ist bei der Jokelbörse genau richtig. Und 
wer einfach nur so kommen möchte ist selbstevertändlich 
auch ein gern gesehener Gast. Wir freuen uns auf Euch bei 
einer Tasse Kasse und einem Stück Kuchen oder vielleicht 
auch einem Schorle oder Bierchen.

Vorschau:
18. Januar 2020,   14:30 Uhr - Jokelsomehopsis, Jokelbörse,
       Kartenvorverkauf für den Bunten 

Abend, Foyer Jokelhalle
8. Februar und 9. Februar 2020 - 
      Narrentreffen Waldkirch,
      22 Jahre Bruckwaldteufel Waldkirch e.V. 
15. Februar 2020,   20:00 Uhr - Bunter Abend, Jokelhalle
Euer Narrenrat mit Jokelgselle         

Elzach-

Winterwanderung
Zur Winterwanderung am Sonntag, 19. Januar sind alle 
"Wanderfreudigen" herzlich eingeladen. Treffpunkt ist um 
13:15 Uhr am Bahnhof in Oberwinden. Gehzeit ca. 2,5 Std. 
Einkehrmöglichkeit besteht am Schluß der Wanderung. 
Die Führung haben Hilda und Günter Schromm, Telefon 
07682 7113

Kursangebot der PC-Initiative Elztal e.V. – 
1. Halbjahr 2020
Waldkirch Windows A bis Z ab Version 7
3. Februar, 4. Februar, 6. Februar
Elzach Windows A bis Z ab Version 7
10. Februar, 11. Februar, 13. Februar
Waldkirch Internet E-Mail Datensicherheit
2. März, 3. März, 5. März
Elzach Internet E-Mail Datensicherheit
9. März, 10. März, 12. März
Waldkirch WhatsApp effektiv nutzen IOS u. Android
31. März, 2. April
Elzach WhatsApp effektiv nutzen IOS u. Android
21. April, 23. April
Waldkirch Komoot- Radler-App für Navigation, Tourenpla-
nung, Fahrdaten
5. Mai, 26. Mai
Elzach Komoot – Radler-App für Navigation, Tourenpla-
nung, Fahrdaten
7. Mai, 28. Mai
Die Kurse finden immer 18:00 bis 20:00 Uhr statt.
In Waldkirch im Roten Haus, Emmendinger Str. 3
In Elzach im Schulzentrum Oberes Elztal, Am Schießgraben 7
Rückfragen oder telefonische Anmeldung bitte an: Bernd 
Zettl Telefon 07681 478899.

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Die beiden Künstler Eva-Maria Kaiser (Ettenheim) und And-
reas Vetter (Herbolzheim) stellen gemeinsam ihre Werke im 
Kurhaus Freiamt aus. Die Ausstellung ist bis Freitag, 31. Ja-
nuar 2020, täglich von 09:00 bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt 
geöffnet. Die Öffnungszeiten können aufgrund von Veran-
staltungen im Ausstellungsraum kurzfristig abweichen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Januar 2020
Tipp: Bevor für die kommende Gartensaison Saatgut bestellt wird, 
sollten die Restbestände gesichtet werden. Von zahlreichen Gemü-
searten bleiben die Samen mehrere Jahre keimfähig, wenn sie kühl 
und trocken gelagert werden. Eine Keimprobe schützt vor unange-
nehmen Überraschungen im Frühjahr. So wird die Saatgutbeschaf-
fung besser geplant – und den Geldbeutel freut’s auch, außerdem:

Schossende Unterlagen
An den Obstbäumen entstehen in Nähe des Wurzelhalses oft 
unerwünschte Wurzelschosse, die an ihrer Basis weggenommen 
werden müssen. Dazu wird der Boden so weit entfernt, dass die 
Schosse restlos abgeschnitten werden können. Manchmal ent-
stehen die Triebe auch an den Wurzeln der Unterlage und kom-
men im Bereich der Baumscheibe ans Tageslicht. Hier sollte die 
Bodendeckschicht besonders sorgfältig beseitigt werden, um 
die Wurzeln nicht zu verletzen. Eine Grabegabel ist in jedem Fall 
besser dafür geeignet als ein Spaten. Außerdem sollte der Boden 
frostfrei sein.

Triebe ersetzen
Alte Stachelbeer- und Johannisbeersträucher bringen gleichmä-
ßige Ernten, wenn überalterte Triebe jährlich entfernt und durch 
junge ersetzt werden. Überalterte Triebe sind dadurch zu erken-
nen, dass sie nur noch kümmerlichen Jahrestrieb hervorbringen. 
Sie fruchten zwar noch, aber die Beeren werden immer kleiner. 
Von den neuen Bodentrieben werden stets nur so viele erhalten, 
wie zum Ersatz des alten Holzes benötigt wird, und zwar die kräf-
tigsten. Alle anderen werden entfernt. Beachtet werden sollte 
auch, dass alle Ersatztriebe so stehen, dass die Form des Strau-
ches gewahrt bleibt. Durch behutsames Binden der Jungtriebe 
kann die Form des Strauches  – wenn nötig – ebenfalls korrigiert 
werden.

Rasen versorgen
Bei frostfreiem und trockenem Wetter können die Rasenflächen 
bereits im Januar mit gesiebter Komposterde verbessert werden. 
Kompost ist ein potenter Dünger und versorgt die Rasenfläche 
nicht nur mit organischem Material, sondern auch mit vielen 
Nährstoffen. Der Kompost sollte feinkrümelig sein und wird 
gleichmäßig 2 cm stark aufgestreut. Wird die Rasenfläche danach 
mit einem Holzrechen (weite Zinken) abgeharkt, sorgt dies für 
eine gleichmäßige Auflage des Substrats.

Kübelpflanzen beobachten
In frostfreien Räumen überwinternde Kübelpflanzen wie 
Bleistrauch, Oleander, Wandelröschen oder verschiedene Sola-
num-Arten müssen auch im Winter ab und zu gegossen werden. 
Die Pflanzen verdunsten auch in kühlen Räumen laufend Wasser. 
Es muss ersetzt werden, damit die Kulturen nicht vertrocknen. 
Mit dem Gießen wird jedoch so lange gewartet, bis das Subst-
rat in den Kübeln fast trocken ist. Ansonsten droht Wurzelfäulnis. 
Auch für eine gute Durchlüftung des Überwinterungsraumes 
sollte regelmäßig gesorgt werden. In feuchten Räumen tritt sehr 
schnell Mehltau auf, der den gesamten Bestand infizieren kann.
Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten H30
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